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Liebe Gemeindemitglieder! 
 

Seit Anfang diesen Jahres haben sich 45 Jugendliche aus unserer 

Seelsorgeeinheit zusammen mit einem Team von KatechetInnen darauf 

vorbereitet, das Sakrament der Firmung zu empfangen.  

Wer und was hat mich bisher auf meinem Lebensweg geprägt? Wo 

finden sich Spuren Gottes in meinem Leben? Gott – wer ist das 

überhaupt? Was glauben wir als Kirche, was glaube ich? Wirkt der 

Heilige Geist in dieser Welt? Wo gebe ich ihm die Chance dafür, wo 

klammern wir ihn von vornherein aus? 

Diese und andere Fragen bestimmten die drei Großgruppentreffen, die 

jeweils an einem Samstag in der Stadthalle von Grünsfeld stattfanden 

und in deren Verlauf die Jugendlichen mit einzelnen Glaubensinhalten 

in Berührung kamen. 

Bei einem Abend der Versöhnung luden verschiedene Stationen in der 

Kirche dazu ein, den bisherigen eigenen Lebensweg kritisch zu 

hinterfragen und den Weg der Nachfolge Jesu für sich selbst zu 

überprüfen. 

Ein beeindruckendes Glaubenszeugnis lieferte der Vortrag von Michael 

Stahl, einem ehemaligen Personenschützer, Fachlehrer für 

Selbstverteidigung und Autor zahlreicher Bücher. Anhand seines 

bisherigen Lebenslaufes berichtete er von seinem Zugang zum 

christlichen Glauben. Der Vortrag war eine Gemeinschaftsaktion mit 

der SE Lauda-Königshofen. 

Außerdem luden verschiedene Projekte die Jugendlichen zur 

praktischen Glaubensvertiefung ein. Diese waren z. B. die Teilnahme an 

der Fußwallfahrt nach Walldürn, das gemeinsame Zurücklegen des 

Augustinusweges um Kützbrunn, die Mithilfe beim Senioren-

nachmittag in Vilchband, die Reinigung einer Erholungsanlage in 

Zimmern oder ein Kursnachmittag bei Michael Stahl. 

Nun steht am Freitag, 21. Juni 2024 der Firmgottesdienst an. Er ist 

Zielpunkt der Firmvorbereitung. Doch der Weg mit dem Heiligen Geist 

geht auch nach der Firmung weiter: es ist eine Lebensaufgabe – nicht 

nur für die diesjährigen FirmandInnen, sondern für uns alle. Lassen wir 

uns vom Heiligen Geist beschenken und bewegen! 
 

Es grüßt Sie herzlich  Ihr 
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Gottesdienstordnung 

vom 01.06.2024 bis 07.07.2024 
 

Gr - Grünsfeld,   Ha - Hausen,   Kr - Krensheim,   Kü - Kützbrunn,   Ow - Oberwittighausen, 

Pa - Paimar,   Po - Poppenhausen,   Uw - Unterwittighausen,   Vi - Vilchband,   Zi - Zimmern, 

SE - Seelsorgeeinheit 
 

Samstag, 01.06.2024 Vorabend vom 9. Sonntag im Jahreskreis 
 

 Kr 10.00 Uhr  Dankgottesdienst anlässlich der Goldenen Hochzeit von  
   Rita u. Albin Hehn (Pfarrer Störr) 

Fam. Hehn u. Mayr 
 

 Zi 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pfarrer Störr) 
Josef u. Hilde Hefner / Barbara, Richard u. Raimund Lurz / 

Maria Witz u. Emma Menig / nach Meinung / 

zum Schutz des ungeborenen Lebens 
 

 Po 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pater Robin) 
Werner Bumm 

 

Sonntag, 02.06.2024 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Ow 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 
 

 Vi 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
   bei schönem Wetter im Pfarrgarten 

Betty Englert u. verst. Angeh. /  

für einen lieben Verstorbenen 

   Sonderkollekte für die Kirchenrenovation 
 

 Gr 10.00 Uhr  Jubiläumsgottesdienst zum 110-jährigen Bestehen der  
   Frauengemeinschaft Grünsfeld (Pfarrer Störr) 

verst. Mitglieder der Frauengemeinschaft Grünsfeld /  

2. Seelenmesse f. Berta Götzinger / Brunhilde Weinmann / 

Bruno Schies / Erich Müller / Günther Berberich u. Eltern / 

Gisela Schetter u. Frieda Leuenberger / Klaus Schnabel, 

Paula u. Fritz Schnabel u. Elfriede u. Rudolf Lindenthal / 

Karlheinz Müller 
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Uw 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 
Ernst u. Luise Michel / Hedwig u. Michael Dörner / 

Katharina u. Hans Horn, Ludwig Dembinski, Monika Kainz, 

Maria Dembinski u. Gunther Deißler / JT Michael Engert / 

Karl u. Maria Henneberger u. Peter u. Rita Häusler /  

Edwin, Rosa u. Ewald Fries u. Helene u. Richard Kroboth 
 

 Ha 15.00 Uhr  Taufe des Kindes Ella Model (Pfarrer Störr) 
 

Montag, 03.06.2024 
 

 Gr 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 04.06.2024 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Ha 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Mittwoch, 05.06.2024 Hl.  Bonifatius,  
 Bischof und Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer 
 

 Gr 7.45 Uhr  Schülergottesdienst 
 

Uw 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Pa 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Donnerstag, 06.06.2024 HAGELFEIERTAG 
 

Uw 8.10 Uhr  Schülerwortgottesdienst 
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Sakramentsprozession 
   (Pfarrer Störr) 

Josef u. Rosa Prax 
 

 Vi 18.30 Uhr  Treffen an der Kirche zur Prozession nach Bowiesen 
  19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Bowiesen (Pfarrer Hauk) 
 

Freitag, 07.06.2024 Heiligstes Herz Jesu 
 

 Zi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Samstag, 08.06.2024 Vorabend vom 10. Sonntag im Jahreskreis 
 

Uw 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pfarrer Störr) 
Fam.  Klinger u. Schenk / JT Karl-Heinz Schmiedl /  

Hedwig u. Alois Schmitt 
 

Sonntag, 09.06.2024 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

 Pa 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Helmut, Nelly u. Michael Englert 

 

Ow 8.30 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Gr 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Maria Sommer, Anna u. Martin Pfundt / Otto Feuerstein / 

Richard Dürr u. verst. Angeh. / Hans Appel u. verst. Angeh. / 

Edith Kurz, Karl Kurz u. Barbara v. Brunn / Irmgard Engert / 

Maria u. Philomina Hofmann u. verst. Angeh. / Anton u. 

Hedwig Kuhn u. verst. Angeh. / Elfriede u. Friedrich Dürr, 

leb. u. verst. Angeh. / zu Ehren des Hl. Antonius von Padua 
 

Montag, 10.06.2024 
 

 Gr 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 11.06.2024 
 

Uw 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

 Gr 15.30 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum St. Barbara  
   (Pfarrer Störr) 
 

 Vi 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 

zu Ehren der Hl. Mutter Gottes 
 

Mittwoch, 12.06.2024 
 

 Gr 7.45 Uhr  Schülergottesdienst (Pfarrer Störr) 
 

Uw 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Kr 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Fam. Anneliese u. Otto Kordmann /  
JT Margarethe Endres u. Fam. Hüttner 

 

 Pa 19.30 Uhr Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im Laurentiussaal 
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Donnerstag, 13.06.2024 Heiliger Antonius von Padua,  
 Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 

Uw 8.10 Uhr  Schülerwortgottesdienst 
  19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

 Gr 9.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

 Kü 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 14.06.2024 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Zi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 

Elise Schmitt u. Angeh. / Bruno Igers u. verst. Angeh., Otto 

Weisenseel u. verst. Angeh., Kuno Pfeifer u. verst. Angeh. / 

für die armen Seelen 
 

Samstag, 15.06.2024 Vorabend vom 11. Sonntag im Jahreskreis 
 

 Gr 12.00 Uhr  Trauung der Brautleute Tanja u. Felix Hehn 
   (Pfarrer Störr) 
 

 Po 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pfarrer Störr) 
Fam.  Josef Englert u. Angeh.  

 

Sonntag, 16.06.2024 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Ow 8.30 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Vi 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Johann u. Rosa Götz / Paula u. Albin Neckermann /  

August u. Maria Michel u. verst. Angeh.  
 

 Kr 10.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 

Uw 10.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Gr 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Franz Seubert u. Anna Seubert / Pfarrer Herbert Müller / 

Elsa u. Georg Krimmer / Anna u. Franz Nachtmann, Anna 

u. Franz Geng u. Anneliese Diez 
  17.00 Uhr  Patengottesdienst mit den Firmanden (Pfarrer Störr) 
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Montag, 17.06.2024 
 

 Gr 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 18.06.2024 
 

 Po 9.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 

zu Ehren der Hl. Rita / für die Schutzengel 
 

Mittwoch, 19.06.2024 
 

 Gr 7.45 Uhr  Schülergottesdienst (Pfarrer Störr) 
 

Uw 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Pa 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Donnerstag, 20.06.2024 
 

 Gr 9.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
JT Margarethe Wolfstädter 

 

Uw 18.00 Uhr  Schülerwortgottesdienst 
  19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Freitag, 21.06.2024 
 

 Gr 17.00 Uhr Feierlicher Firmgottesdienst 
   (Domkapitular Bernd Gehrke) 
   Diasporaopfer der Firmanden 
 

 Zi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 22.06.2024 Vorabend vom 12. Sonntag im Jahreskreis 
 

 Kr 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pfarrer Störr) 
Ida u. Ludwig Schmitt / Verst. Alfred u. Anna Konrad / 

JT Ernst Knoll, Maria Knoll u. Margarethe Popp 
 

 Po 18.30 Uhr  Wortgottesdienst 
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Sonntag, 23.06.2024 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Uw 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Hedwig, Rosa u. Ludwig Maag 

 

Ow 8.30 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Ha 10.00 Uhr  Festgottesdienst zum Achatiusfest mit Prozession 
   (Pfarrer Störr) 

Franz Fellner u. verst. Angeh. / Rosa u. Wilhelm Maag / 

Anna u. Franz Rothmeyer / Anna u. Josef Zangl 
 

 Zi 10.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Kü 10.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Gr 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Hauk) 
Hans Pleniger u. verst. Angeh.  

 

  19.00 Uhr  Taizégebet 
 

Montag, 24.06.2024 Hochfest der Geburt des Heiligen Johannes des Täufers 
 

 Gr 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 25.06.2024 
 

Uw 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

 Gr 15.30 Uhr  Eucharistiefeier im Seniorenzentrum St. Barbara 
   (Pfarrer Störr) 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 

zu Ehren der Hl. Mutter Gottes 
 

Mittwoch, 26.06.2024 
 

 Gr 7.45 Uhr  Schülergottesdienst (Pater Robin) 
 

Uw 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 

Ludwig Zipf 
 

 Kr 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr)  
Rosa u. Richard Kuhn 
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Donnerstag, 27.06.2024 
 

Uw 8.10 Uhr  Schülergottesdienst (Pfarrer Störr) 
  19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

 Gr 9.00 Uhr  Altengottesdienst (Pater Robin) 
Richard Hehn u. verst. Eltern / Anna Schäffer  

 

 Kü 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 28.06.2024 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Zi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 

Günther Pfeuffer u. Fam. Neckermann / Hermann 
Wundling, Vinzenz Pfeuffer, Fam. Derr u. verst. Angeh.  

 

Samstag, 29.06.2024 Vorabend vom 13. Sonntag im Jahreskreis 
 Hochfest Heiliger Petrus u. Heiliger Paulus, Apostel 
 KOLLEKTE FÜR DEN HL. VATER 
 

Uw 14.00 Uhr  Taufe des Kindes Henri Schmierer (Pater Robin) 
 

 Po 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pater Robin) 
 

 Vi 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pfarrer Störr) 
Karoline u. Karl Hausmann, Hermann Zimmermann u. 
Eltern, Johanna Schlereth u. Angeh.  / Fam. Baumeister u. 

Henneberger / Gottfried Pfannes u. verst. Angeh. / 

Wilhelm u. Maria Zorn u. Angeh.  
 

Sonntag, 30.06.2024 13.  SONTAG IM JAHRESKREIS 
 KOLLEKTE FÜR DEN HL.VATER 
 

 Kü 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Herbert Kraus u. Angeh. / Lydia Zipf 

 

Ow 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 
 

 Kr 10.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 

 Zi 10.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 

Uw 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 
Valentin Zipf u. verst. Eltern 
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 Gr 10.00 Uhr  Eucharistiefeier anlässlich des Patroziniums 
   am ökumenischen Gemeindehaus (Pfarrer Störr) 

Rita Landwehr u. verst. Angeh. / Klaus Schnabel, Paula u. 

Fritz Schnabel u. Elfriede u. Rudolf Lindenthal 

  anschl. kleiner Umtrunk und Möglichkeit zur Begegnung  
 

Montag, 01.07.2024 
 

 Gr 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 02.07.2024 Maria Heimsuchung 
 

 Po 9.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Ha 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Mittwoch, 03.07.2024 Heiliger Thomas, Apostel 
 

 Gr 7.45 Uhr  Schülergottesdienst (Pfarrer Störr) 
 

Donnerstag, 04.07.2024 
 

Uw 8.10 Uhr  Schülerwortgottesdienst 
  19.30 Uhr Mit Gottes Wort anbeten 
 

Ow 9.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 05.07.2024 Herz-Jesu-Freitag 
 

 Zi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

 Vi 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 06.07.2024 Vorabend vom 14. Sonntag im Jahreskreis 
 SONDERKOLLEKE FÜR DIE MINISTRANTEN-ROM-WALLFAHRT DER SE 
 

 Zi 18.30 Uhr Vorabendmesse (Pater Robin) 
Josefine Stein / Gottfried Englert u. verst. Angeh. /  

zur Mutter von der immerw. Hilfe 
 

Uw 18.30 Uhr  Vorabendmesse (Pfarrer Störr) 
Justine, Hilde u. Kaspar Fries, Rosa u. Wilhelm Schmitt / 
Ludwig Fuchs 

 

 Po 18.30 Uhr  Wortgottesdienst  
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Sonntag, 07.07.2024 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 SONDERKOLLEKE FÜR DIE MINISTRANTEN-ROM-WALLFAHRT DER SE 
 

 Pa 8.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Maria Kuhn u. verst. Angeh. u. Fam. Barthel u. Kuhn /  

Fam. Wenz u. Derr u. Angeh. / Karl u. Anna Englert u. 

Philipp u. Maria Häusler u.  Angeh. 
 

Ow 8.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

 Vi 8.30 Uhr Eucharistiefeier (Pater Robin) 
Anton Rupp u. verst. Angeh. / Fam. Herzog u. verst. Angeh.  

 

 Gr 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pater Robin) 
Richard Dürr u. verst. Angeh. / Brunhilde Weinmann / 

Leonhard u. Maria Michel u. Sohn Richard / Edith Kurz, Karl 

Kurz u. Barbara v. Brunn / Elfriede u. Friedrich Dürr, leb. u. 

verst. Angeh. / Anton u. Hedwig Kuhn u. verst. Angeh. / 

Maria Pleniger u. verst. Angeh.  
 

 Kr 10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfarrer Störr) 
Hedwig u. Reinfried Rehfeld / Engelbert Kraus 

 

 Kü 10.00 Uhr Wortgottesdienst 
 

 Ha 14.00 Uhr  Taufe des Kindes Lorenz Hügel (Pfarrer Störr) 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

Bild: Sarah Frank | factum.adp    In: Pfarrbriefservice.de 
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Seelsorgeeinheit 
 

 

 

Ehrenamtsfest im Zimmerner Treffpunkt 

Es ist bereits eine gute Tradition geworden, dass einmal im Jahr alle 

Ehrenamtlichen unserer Seelsorgeeinheit zu einer gemeinsamen Feier 

eingeladen werden. Das diesjährige Fest fand statt am Sonntag, 28. April 

2024. Beginnend mit dem Sonntagsgottesdienst verbrachten alle 

anschließend einen gemütlichen Nachmittag im Zimmerner Treffpunkt. 

Die Jugendmusikkapelle Grünsfeld sorgte ebenfalls für gute 

Unterhaltung. Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Mitglieder des 

SV Zimmern, die die Bewirtung übernommen haben.        Text/Bild: Oliver Störr 
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Kirchenentwicklung 2030 
 

Erste Überlegungen zum Gottesdienstplan:  

Beim Treffen der Pfarrgemeinderäte im so genannten 

VEG-Gremium, diesmal am 18. April in Berolzheim, ging 

es um erste Überlegungen, wie ein künftiger Gottesdienstplan aussehen 

kann, der möglichst verständlich ist, in dem sich aber auch alle 

Gemeinden wiederfinden können. 

 

Anfangs wurde betont, wie sehr wir bei diesen Überlegungen auf ein 

wohlwollendes Miteinander angewiesen sind. Es ist eine wichtige 

Aufgabe für die Mitglieder des Gremiums, Verantwortung für das Ganze 

zu übernehmen, auch im Blick auf die Gemeinden, die keine eigenen 

Vertreterinnen und Vertreter im Gremium haben.  

 

Durch die Priesterzahlen in der Erzdiözese müssen wir uns in Zukunft auf 

ein „Weniger“ an Möglichkeiten für Hl. Messen einstellen, gleichzeitig 
aber nicht vergessen, dass es auch Gottesdienste in anderer Form gibt, 

und dass christliches Leben weit mehr ist, als Versorgung durch 

Hauptberufliche. 

 

Nach diesen Vorbemerkungen wurden bei dem Treffen zuerst einige 

Grundannahmen vorgestellt: 

 

• Der neue Gottesdienstplan soll im September 2025 beginnen. 

• Alle Priester sind unabhängig vom Wohnort für die gesamte 

Kirchengemeinde zuständig und feiern in der Regel drei 

Sonntagsgottesdienste (inklusive Vorabendmesse). 

• Zuerst suchen wir ein Grundgerüst für die Eucharistiefeiern am 

Sonntag. Darauf aufbauend sind Wortgottesfeiern in örtlicher 

Verantwortung möglich. 

• Wir glauben, dass Regelmäßigkeit und Zuverlässigkeit des 

Gottesdienstplanes für alle Orte wichtig sind. 

• Jede Gemeinde soll im Gottesdienstplan vorkommen. 
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• Es soll von jedem Ort aus an jedem Sonntag eine Hl. Messe in 

erreichbarer Nähe sein. 

• Eine gewisse Flexibilität (z.B. für Jubiläen, Dorffeste und ähnliches) 

brauchen wir auch, aber zuerst brauchen wir ein Grundgerüst. 

• Wir möchten die Veränderungen durch die neue Kirchengemeinde 

auch als Chance nutzen, neu nachzudenken. 

 

Die Projektleitung erarbeitete Szenarien, an denen sichtbar wurde, dass 

es gar nicht so einfach ist, sowohl an vielen Orten eine wöchentliche 

Sonntagsmesse einzuplanen und gleichzeitig auch alle kleinen 

Gemeinden angemessen zu berücksichtigen. Man war sich schnell einig, 

dass es ein Ziel sein soll, dass möglichst alle Gemeinden, die bisher einen 

regelmäßigen Sonntagsgottesdienst haben, dies auch künftig haben 

(wenn zum Teil auch seltener). Dies bedeutet aber auch, dass es nicht 

mehr viele Orte geben kann, die eine wöchentliche Sonntagsmesse 

haben.  

 

Nach einem interessierten und konstruktiven Austausch wurde der 

Vorschlag einstimmig angenommen, dass es tendenziell 

• wenige Orte mit wöchentlichen Sonntagsmessen, 

• einige Orte mit regelmäßigen 14-tägigen Sonntagsmessen, 

• weitere Sonntags-Orte mit verlässlichem Rhythmus, z. B. drei- 

oder vierwöchig geben soll. 

 

Wir rechnen mit mindestens fünf Priestern, die in den nächsten Jahren 

auf jeden Fall zur Verfügung stehen. Solange weitere Priester da sind, 

besteht noch weiterer Spielraum zur Feier von Hl. Messen. 

 

Nach diesen eher allgemeinen ersten Weichenstellungen geht es in den 

nächsten Schritten um Konkretionen und verschiedene Szenarien, wie 

die Gottesdienste auf die insgesamt fast 50 Gottesdienstorte der 

künftigen Kirchengemeinde aufgeteilt werden. Eine Detailplanung steht 

erst im Jahr 2025 an, wenn die Personalplanung für das Seelsorgeteam 

durch die Erzdiözese abgeschlossen ist.  
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Firmung 2024 in unserer Seelsorgeeinheit 
 

Dieses Jahr empfangen 45 Jugendliche aus den einzelnen Pfarreien 

unserer Seelsorgeeinheit das Sakrament der Firmung. Der 

Festgottesdienst findet statt am Freitag, 21. Juni 2024 um 17 Uhr in  

St. Peter und Paul Grünsfeld. Firmspender ist in diesem Jahr  

Herr Domkapitular Bernd Gehrke aus Freiburg. 

 

Folgende Jugendlichen empfangen dieses Jahr das Firmsakrament: 

 

Grünsfeld: 
 

Greta von Brunn  Lukas von Brunn Luna Firmbach 

Gabriela Grygorcewicz Nora Gurtner  Matti Heer 

Xenia Hehn   Oliver Knüll  Gabriel Köhler 

Johanna Michel  Joshua Michel  Alyssa Nikolas 

Valentin Odenwald  Talea Pfeuffer  Magnus Sprecakovic 

Elia Stoy   Vanessa Treutlein Luzie Till 

 

Krensheim: 
 

Niklas Derr   Samira Hehn-Mark 

 

Kützbrunn: 
 

Vincent Düll   Laura Hofmann 

 

Paimar: 
 

Sarah Berghammer  Leonie Hagner  Lennard Kraus 

Linus Kuhn   Nele Kuhn  Dennis Roth 

 

Unterwittighausen: 
 

Frieda von Brunn  Aaron Dörr  Mija Dollack 

Adrian Hehn   Anna Popp  Leo Walther 

Yara Weilhart 
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Vilchband: 
 

Anna Englert   Fenja Hecht  Lina Neckermann 

 

Zimmern: 
 

Mael Hammer   Antonia Hehn  Justin Lotter 

Robin Lotter   Fabian Pfeuffer Nele Wundling 

 

Geroldshausen-Moos 
 

Amelie Tietze 

 

 

 

Wir wünschen allen Jugendlichen für ihren weiteren 
Lebensweg Gottes Segen und die Begleitung des 

Heiligen Geistes! 
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Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 

Es ist mittlerweile zu einer guten Tradition in der Seelsorgeeinheit 

geworden, dass am Pfingstmontag zusammen mit der evangelischen 

Kirchengemeinde ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert wird. Dieses 

Jahr traf man sich „open-air“ auf dem Dorfplatz in Paimar. 

Das Thema des Gottesdienstes, dem Pfarrerin Laura Breuninger und 

Pfarrer Oliver Störr vorstanden, war das Bild des „vollkommenen 
Menschen“, zu dessen Bildung Paulus die Gemeinden im Epheserbrief 
auffordert. 

Doch was ist überhaupt ein vollkommener Mensch? Was gehören für 

Eigenschaft zu diesem Menschen dazu? Und ist das nicht von vornherein 

eine Überforderung für jeden und jede? 

Zusammen mit den zahlreichen Gottesdienstbesuchern gingen Pfarrerin 

Breuninger und Pfarrer Störr diesen Fragen nach und gestalteten auch 

optisch sichtbar den „vollkommenen Menschen“ von heute. In einer 
Gemeinschaftsaktion konnten auch die Mitfeiernden ihren Schwerpunkt 

an diesem Menschen bestimmen und es wurde schnell sichtbar: 
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Wenn wir die Gaben einbringen, die Gott jedem und jeder einzelnen von 

uns geschenkt hat, dann sind wir auf dem richtigen Weg. Gemeinsam 

können wir so einiges vollbringen! 

Im Anschluss an den Gottesdienst lud bei strahlendem Sonnenschein ein 

kleiner Umtrunk noch zum gemütlichen Beisammensein ein. Allen 

Helferinnen und Helfern an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! 
Text: Oliver Störr / Bild: Bernd Roos 
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KÖB St. Peter und Paul Grünsfeld 
 

 

Unsere Bücherei in 

Grünsfeld, Abt.-Wundert-Str. 

14 neben der Sparkasse hat 

dienstags und donnerstags 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

geöffnet. 

 

Wir haben viele neue Bücher 

eingekauft. So können sich 

unsere Leser – Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene 

– mit neuem Lesestoff 

eindecken. Die Bücher dürfen 

vier Wochen behalten 

werden. Die Ausleihe ist 

kostenlos! 

 

Auch vertreten wir eine neue 

Aktion im Namen von Frau 

Christine Mohr aus 

Grünsfeld: Lifegate. Wir 

verkaufen Taschen, Mäppchen, Lesezeichen, Gebetbuchhüllen und 

andere Produkte, die von behinderten Menschen in Werkstätten 

hergestellt werden. Kommen und anschauen lautet unsere Einladung!  

 

Herzliche Grüße     Ihr Bücherei-Team 

 

 

 

 

Grünsfeld, St. Peter und Paul 
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72h-Aktion in Grünsfeld 
 

Die Grünsfelder Ministrantengruppe 

„Minis from heaven“ hat dieses Jahr 
wieder einmal an der 72h-Aktion des 

BDKJ und seiner Gruppierungen 

teilgenommen. Diese fand vom 18. 

April 2024 bis 21. April 2024 statt.  

Dieses Jahr führte uns die Aktion in das 

Seniorenzentrum St. Barbara in 

Grünsfeld, um dort ein Frühlingsfest 

für die SeniorInnen zu gestalten. Dieses 

Fest sollte am Sonntag, 21. April 

stattfinden. Vorher wurde dieses von den Teilnehmenden der 72h-

Aktion vorbereitet und gestaltet.  

Angefangen hat es am Donnerstag mit der Projektübergabe des 

Koordinierungskreises der 72h-Aktion und den ersten Planungen. Der 

Freitag wurde genutzt, um die zahlreichen Sponsoren zu besuchen 

(nochmals vielen lieben Dank an alle Sponsoren, die wir hier gar nicht alle 

aufführen können) und um unsere Spenden abzuholen. Zudem wurden 
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die Utensilien zum Basteln und Backen besorgt. Am Samstag ging es 

darum, das Seniorenzentrum vorzubereiten. Dafür haben wir uns in drei 

Gruppen aufgeteilt. Gruppe 1 hat zusammen mit den SeniorInnen die 

Tischdeko und kleine Andenken für sich selbst gebastelt. Gruppe 2 hat 

auch mit Hilfe der SeniorInnen zwei leckere Kuchen gebacken. Gruppe 3 

war schließlich dafür zuständig, dass das Areal des Seniorenzentrums 

wieder aufgefrischt wurde. Es ging darum, die Hecken und den Rasen zu 

schneiden und Moos aus den Fugen zu kratzen. Zum Glück hat uns das 

Wetter an diesem Tag keinen Streich 

gespielt und war auf unserer Seite. 

Der Sonntag startete mit einem 

Gottesdienst, den die Teilnehmenden 

mit vorbereiteten. 

Im Anschluss ging es nach einem 

kleinen Brunch in das Senioren-

zentrum zur Ausführung der 

eigentlichen Aktion. Die Feier in St. 

Barbara war öffentlich, sodass alle 

Interessierten gerne auf einen Kaffee 
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und ein Stück Kuchen 

vorbeikommen konnten. 

Die Jugendlichen von 

„Minis from heaven“ 
brachten sich mit 

Tänzen, Gedichten und 

Bewirtung der Gäste ein. 

Zudem spielte die 

Jugendmusikkapelle 

Grünsfeld eine Stunde 

fröhliche Lieder, was bei 

allen Besuchern zu 

vielen lächelnden 

Gesichtern führte. Am Ende wurden die Teilnehmenden vom 

Koordinierungskreis der 72h-Aktion geehrt und es wurden Urkunden 

überreicht. Als letztes ließen alle Gäste Ballons mit einigen Gedanken zur 

Aktion in den Himmel steigen.  

Es war ein sehr schönes Fest für alle und diese Aktion wird wohl noch 

lange in den Gedanken aller bleiben - vor allem aber bei den 

MinistrantInnen, denen diese Aktion nicht nur Spaß gemacht hat durch 

die Zusammenarbeit und die Erlebnisse beim gemeinsamen Essen mit 
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vielen guten Gesprächen. Es wurde auch der menschliche Zusammenhalt 

gestärkt, weil alle gemerkt haben, was für ein starkes Team wir waren. 

Vielen Dank für diese tolle Aktion!         Text: Dominik Hehn / Bild: diverse 
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Goldenes Priesterjubiläum von Pfr. Hermann Konrad 

Seit 50 Jahren ist Pfarrer Hermann Konrad ein treuer Diener im Weinberg 

des Herrn. Das Jubiläum beging er mit einem Festgottesdienst in der 

Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul. Als Konzelebranten wirkten die 

Pfarrer Oliver Störr, Bruno Hermann und Volker Ochs sowie Diakon Willi 

Schnurr mit.  

Ein „Zeichen von Heimatverbundenheit“ nannte Oliver Störr den Wunsch 
Hermann Konrads, sein Jubiläum in der Heimatgemeinde zu feiern. 

Gerne sei er dem nachgekommen, meinte Grünsfelds Stadtpfarrer, gelte 

es doch einen besonderen Moment im Leben eines Priesters festlich zu 

begehen und Dank zu sagen für das Geschenk der Weihe. Konrad wuchs 

als Sohn eines Gastwirts in Grünsfeld auf und feierte nach seiner 

Priesterweihe hier vor 50 Jahren seine Primiz. 

Sein priesterliches Selbstverständnis stellte Hermann Konrad in den 

Mittelpunkt seiner Festpredigt. „Was er zu verkünden hat, ist kein 
eigenes Evangelium nach eigenem Wohlgefallen und nach Erwartung der 

Zuhörer “, betonte der Jubilar. Ein Priester habe sich in der Verkündigung 

auch nicht dem jeweiligen Zeitgeschmack anzupassen oder an 

erwartbarem Beifall auszurichten. „Die Kirche gewinnt nicht an 
Glaubwürdigkeit, wenn sie es allen recht macht und wenn sie das vertritt, 
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was allgemeinem Gedankengut entspricht“, so Konrad. Vielmehr solle sie 
die „Alternative“, den „Widerspruch“ wagen. 
Seine Berufung zum Priester verdankt der heute 76-Jährige eigenen 

Angaben zufolge der Vorbereitung auf die Erstkommunion. „Sie hat eine 
Begeisterung für die Eucharistie geweckt, die nicht schon einen Sonntag 

später verflossen war.“ Die Liebe zu Gott lasse ihn immer wieder seine 

Nähe suchen.  

Neben der Eucharistie sind, so Konrad, Verkündigung und Versöhnung 

zentrale Aufgaben eines Priesters. „Jesus macht uns zu Boten seiner 
Liebe und nimmt uns in die Pflicht, seine Botschaft weiterzutragen.“ 
Auch wenn diese nicht jedem gefalle. Aus diesem Grund hielt Konrad den 

Priester auch für unersetzlich. „Er ist unentbehrlich, um das Seelenheil 
der Gläubigen zu fördern.“ 

Für die musikalische Gestaltung des Festgottesdienstes sorgte der 

Kirchenchor unter der Leitung von Andrea Müller-Köhler, der Teile aus 

der Messe „Aux Chapelles“ von Charles Gounod vortrug. Katharina 
Grzesiak (Orgel) und Steffen Beetz (Trompete) wirkten ebenfalls mit. 

Im Anschluss hatten die Gottesdienstbesucher Gelegenheit, dem Jubilar 

bei einem Stehempfang Glückwünsche auszusprechen. 
Text/Bild: Ulrich Feuerstein 

 

 

 

 

 

 

Maialtar  
in Grünsfeld 
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Maiandacht der Frauengemeinschaft 
 

In diesem Jahr hatte sich die 

Frauengemeinschaft Grüns-

feld als besonderen Ort für 

eine Maiandacht den 

Stadtbrunnen ausgesucht.  

Unter dem Motto „Aufblühen 
– ermutigt durch Maria“ 
versammelten sich zahlreiche 

Teilnehmer am Stadtbrunnen 

und betrachteten an 

verschiedenen Stationen das Leben von Maria: „Maria lebt gegen die 
Erwartungen“; „Maria macht das Beste aus der Situation“, „Maria 
vertraut und bleibt gelassen“ und „Maria nimmt Hilfe an“.  
In den Impulstexten zu diesen jeweiligen Stationen wurde der Bezug zum 

Alltag in der heutigen Zeit hergestellt und an jeder Station entfaltete sich 

eine Zauberblume aus Papier in einem Gefäß mit Wasser und blühte in 

kurzer Zeit auf. 

Eine Abordnung der Musikkapelle umrahmte die Andacht mit den 

bekannten Marienliedern. Den Abschluss des gelungenen Abends bildete 

das gemütliche Beisammensein in der Gastwirtschaft „Gran fonte“. 
 

Ein Gebet aus der Andacht: 

Guter Gott, lass uns lernen von Maria. 

Schenke uns die Fähigkeit, auch in einer 

schwierigen Situation das Gute zu sehen 

und sie in etwas Positives zu verwandeln. 

Lass uns dabei auf unsere Stärke und 

Kreativität vertrauen dürfen. 

Erfülle uns mit Freude und Dankbarkeit 

angesichts vieler kleiner und schöner 

Momente im Alltag und dem, was uns an 

Gutem im Leben gelingt. 
Text/Bild: Elke Krappel 
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Maialtar in Krensheim 
 

Bild: Hüttner 

 

Krensheim, St. Ägidius 
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Maialtar in St. Ägidius 
 

 

 

Oberwittighausen, St. Ägidius 
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Frauengemeinschaft Paimar  

 

Am Sonntag, 14. April 2024, lud die 

Frauengemeinschaft die Paimarer 

Ministranten zum Kegeln nach 

Großrinderfeld ein. Die Kinder waren mit 

Eifer bei der Sache und haben sich 

spannende Wettkämpfe „Girls gegen 
Boys“ geliefert. Zur Stärkung 
zwischendurch und auch als Belohnung 

gab es leckere Pizza. Groß und Klein waren 

sich einig, dass das ein gelungener und 

geselliger Abend war.        Bild/Text: Renate Kraft 

 

 

 

Paimar, St. Laurentius 
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St. Laurentius im Mai 
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Pfarrbücherei Wittighausen  
 

In den kommenden Wochen sind in der Pfarrbücherei folgende 

Öffnungstermine vorgesehen: 

Mittwoch, 5.Juni 2024 
Mittwoch, 19.Juni 2024 
Mittwoch, 3.Juli 2024 

  

Es gibt bei uns immer wieder neue Bücher für Kinder und Erwachsene 

sowie neue Tonies. Selbstverständlich können auch Wünsche für 

Neuanschaffungen genannt werden, die wir gerne erfüllen.  

 

Neu in unserem Bestand ist die Zeitschrift „Landlust“. Die jeweils aktuelle 
Ausgabe dieser Zeitschrift kann ab Mitte Juni bei uns ausgeliehen 

werden. Die Ausleihfrist beträgt 2 Wochen.  

 

In den Sommerferien werden wir uns wieder 

gemeinsam mit dem Kulturverein am 

Ferienprogramm beteiligen. Nähere 

Informationen werden noch bekannt 

gegeben. 

Wir freuen uns, wenn weiterhin so viele 

Leserinnen und Leser – kleine wie große – 

unsere Bücherei besuchen. Neue 

„Bücherwürmer“ sind immer herzlich 
willkommen! 

 

Das Bücherei-Team  

 

 

 

Unterwittighausen, Allerheiligen 
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„Uns schickt der Himmel“ 
 

Die Ministranten aus 

Unterwittighausen beteiligten 

sich in diesem Jahr wieder 

einmal an der bundesweiten 

72-Stunden-Aktion, die vom 

18. April 2024 bis 21. April 

2024 stattfand.  

Eine Reihe von Aufgaben 

bekam die Gruppe bei der 

Eröffnung am Donnerstag-

nachmittag in Grünsfeld zugeteilt: 

• Es sollte eine Kräuterschnecke im Pfarrgarten angelegt und die 

vorhandenen Sträucher und Pflanzen dort gepflegt werden 

• Die Außenanlage des Pfarrhauses sollte erneuert werden: 

• Streichen des Gartenzauns und der Bretter für die neuen Tore, 

Ausbessern der Gartenmauer und Pflege des Gartens  

• Schilder für den Maibaum mit den Logos der verschiedenen 

Vereine und Gruppierungen sollten gestaltet werden 

 

Mit Eifer machten sich die Kinder und 

Jugendlichen an die Arbeit, auch wenn 

das schlechte Wetter nicht immer zum 

Arbeiten im Freien einlud. Da war es nur 

gut, dass die Pfarrscheune einen 

Rückzugsort bot. Dort übernachteten 

nicht nur die meisten Kinder und einige 

Betreuer, hier war auch „der Treffpunkt“ 
– ob zum gemeinsamen Essen, für 

Gespräche, zum Spielen oder für 

Besprechungen.  

Tatkräftige Hilfe bekamen die 

Ministranten durch fleißige Eltern und 

Freiwillige sowie durch die 
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Jugendfeuerwehr Wittighausen. Auch Pater Robin arbeitete eifrig mit 

und half u.a. beim Pflanzen eines Apfelbaums, den der 

Koordinierungskreis Odenwald-Tauber gesponsert hatte. Zahlreiche 

Geld- und Sachspender unterstützten diese tolle Aktion der Minis; auch 

mit Rat und Tat standen Fachleute den Kindern und Jugendlichen zur 

Seite.  

Am Sonntagnachmittag fand dann in der Pfarrkirche Allerheiligen der 

Abschlussgottesdienst statt, den die Familienband musikalisch 

umrahmte. Die Ministranten gestalteten den Gottesdienst mit und 

stellten der Gemeinde ihre Aktion mit den Aufgaben, die sie in den 

vergangenen Tagen erledigt hatten, vor. Auch Vertreter des 

Koordinierungsteam Odenwald-Tauber nahmen an dieser Messfeier teil 
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und verliehen den Kindern und Jugendlichen 

Urkunden und ein kleines Präsent. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sorgte die 

Jugendfeuerwehr für die Bewirtung der 

Gottesdienstbesucher. Auch dieses kleine 

Abschlussfest musste aufgrund der Witterung in 

einem Innenraum – im Feuerwehrgerätehaus - 

stattfinden. Und in so mancher Gesprächsrunde 

wurden die vergangenen Tage und Aktivitäten 

Revue passieren lassen. 

 

Die Fotos können nur einen Einblick in die 

erlebnis- und arbeitsreichen Tage der 72-

Stunden-Aktion „Uns schickt der Himmel“ 
vermitteln: 

Text: Margarete Prax /Fotos: Silke Prax, Margarete Prax 
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„Frühjahrsputz“ am Käppele in Unterwittighausen 

Vor Beginn des Marienmonats Mai wurde an der Kapelle am Bergwald in 

Unterwittighausen wieder der alljährliche „Frühjahrsputz“ durchgeführt. 
Dach, Regenrinnen und die Außenanlage wurden von Laub und Moos 

befreit, der Innenraum wurde gründlich gereinigt.  

Das seit Jahren bewährte Team war wieder tatkräftig dabei, damit sich 

die Waldkapelle, die von den Unterwittighäusern „das Käppele“ genannt 
wird, nun im festlichen Blumenschmuck zeigen kann.  

Text: Margarete Prax / Fotos: Marianne Henneberger, Margarete Prax 
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Der Maialtar in der Pfarrkirche Allerheiligen  
 

Foto: Herbert Reinhard 
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Maiandacht in Bowiesen 
 

Zur alljährlichen Maiandacht lud der 

Senioren-Treff alle recht herzlich in die 

Kapelle in Bowiesen ein. Im Anschluss gab es 

dann noch Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus 

Vilchband (wetterbedingt nicht in Bowiesen). 

Mit vielen netten Gesprächen ließ man den 

Nachmittag ausklingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vilchband, St. Regiswindis 
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Neues von den Margarethchen… 

 

Ein herzliches „Grüß Gott“ liebe Leserinnen und Leser, 
 

nachdem wir Ihnen beim letzten Mal von unserem großen 

Osterspaziergang berichtet haben, sind wir nun aus den Osterferien 

zurück. 

Der Monat Mai bietet ja unsäglich viele Möglichkeiten um besondere 

Feste zu feiern. Begonnen hat es bei uns in Zimmern mit dem Maifest. 

Natürlich waren viele von uns dabei und haben voller Staunen 

beobachtet, wie der große Maibaum direkt vor unserem Kindergarten 

aufgestellt wurde. Nun können wir jeden Tag rüber schauen und sehen 

genau an den Fähnchen wie stark der Wind weht. Das macht uns Spaß. 

Da das Wetter leider noch etwas unbeständig war, sind die Großen zwar 

ganz oft draußen gewesen, aber ohne Matschhose ging es nur selten.  

 

Zimmern, St. Margaretha 
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Trotzdem konnten draußen viele Schnecken, Würmer, Käfer und auch 

Blumen entdeckt werden. Diese kann man ganz toll beobachten. Auch 

viele Lieder und Fingerspiele fallen uns dazu immer wieder ein. 

Die Vorschulkinder - unsere Löwen - haben ein neues Vorschulprojekt 

gestartet. Hier handelt alles vom Weltall und der Raumfahrt. Das ist 

unheimlich spannend      . 

Unsere Krippenkinder haben sich mit den liebevollen Aufgaben der 

Eltern beschäftigt. Wir spielen Mama und Papa, wiegen das Puppenbaby, 

arbeiten an der Baustelle, fahren den großen Traktor, spülen das 

Geschirr und üben das Anziehen. 

Als kleine Anerkennung haben wir natürlich für Mama und Papa ein 

Geschenk gebastelt, ein kleines Lied gelernt und auch ein Gedicht 

verfasst. Wir haben nämlich beide ganz doll lieb      . 

Bevor wir nun bald in die Pfingstferien gehen, haben wir aber noch ein 

ganz besonderes DANKESCHÖN zu sagen. 

Es hat zwar etwas länger gedauert, aber wir haben uns sehr über eine 

großzügige Spende des SV Zimmern und der Zimmerner Hore gefreut. 

Pünktlich zum Frühlingsstart konnten wir vom Erlös des Adventsmarktes 

einige flotte neue Fahrzeuge anschaffen. Das ist genial      , wir düsen nun 

durch den Hof und haben riesigen Spaß dabei. GANZ HERZLICHEN DANK 

     sagen die Margarethchen mit ihren Eltern und Erzieherinnen!!! 

 

Wir wünschen Euch allen nun eine sonnige Frühsommerzeit, nascht 

tüchtig Erdbeeren und bleibt gesund!  

 

Das wünschen    Eure Margarethchen aus Zimmern 
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Eure Seite
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